Varianten[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]
B28EX[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]
Das Modell B28EX (EX steht engl. für External) war für den Einsatz ab Außenlaststationen von überschallschnellen Kampfflugzeugen konzipiert. Zu diesem Zweck war die Bombenhülle stromlinienförmig aufgebaut. In der Bombenspitze war ein Radar-Näherungszünder untergebracht. Der Abwurf der Bombe sollte aus großer Flughöhe erfolgen. Die Zündung konnte sowohl in der Luft wie auch auf dem Boden erfolgen.[1] 

	Bombe 
	Länge 
	Durchmesser 
	Spannweite 
	Gewicht 

	B28EX 
	4,32 m 
	500 mm 
	800 mm 
	925 kg 


B28IN[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]
Das Modell B28IN (IN steht engl. für Internal) war für den Transport und Abwurf aus dem Waffenschacht von Bombern konstruiert. Die B28IN hatte eine stromlinienförmige Bombenhülle und war für den Abwurf aus großer Flughöhe vorgesehen. Die Zündung konnte mit einem Zeitzünder sowohl in der Luft wie auch auf dem Boden erfolgen. Die B28IN war das kleinste Modell der B28-Familie.[1] 

	Bombe 
	Länge 
	Durchmesser 
	Spannweite 
	Gewicht 

	B28IN 
	2,40 m 
	500 mm 
	710 mm 
	898 kg 


B28RE[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]




B28RE

Das Modell B28RE (RE steht engl. für Retarded External) war für den Einsatz ab Außenlaststationen von überschallschnellen Kampfflugzeugen konzipiert. Die Bombenhülle hatte eine stromlinienförmige Geometrie. Im Bombenheck war ein Fall-/Bremsschirm untergebracht, der die Fallgeschwindigkeit der Bombe reduzierte. In der Bombenspitze war ein Radar-Näherungszünder untergebracht. Der Abwurf der Bombe konnte sowohl aus großer Flughöhe mit oder ohne dem Fall-/Bremsschirm erfolgen. Weiter konnte die B28RE auch aus mittlerer Flughöhe mit dem Fall-/Bremsschirm abgeworfen werden. Die Zündung konnte sowohl in der Luft wie auch auf dem Boden erfolgen.[1] 

	Bombe 
	Länge 
	Durchmesser 
	Spannweite 
	Gewicht 

	B28RE 
	4,20 m 
	500 mm 
	560 mm 
	984 kg 


B28RI[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]
Das Modell B28RI (RI steht engl. für Retarded Internal) war für den Transport und Abwurf aus dem Waffenschacht von Bombern konstruiert. Die B28RI hatte eine stumpfe Spitze. Der vordere Bombenkörper war mit einer Waben-Struktur aus Aluminium gefüllt. Diese diente nach dem Fallschirmabwurf als Deformationszone zur Absorption der Aufprallenergie beim Aufprall auf dem Boden. Der Abwurf der Bombe konnte sowohl aus großer Flughöhe ohne den Fall-/Bremsschirm oder aus tiefer und mittlerer Flughöhe mit dem Fall-/Bremsschirm erfolgen. Die Zündung konnte sowohl in der Luft wie auch auf dem Boden mit einem Zeitzünder erfolgen.[1] 

	Bombe 
	Länge 
	Durchmesser 
	Spannweite 
	Gewicht 

	B28RI 
	3,38 m 
	560 mm 
	unbekannt 
	1.061 kg 


B28FI[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]




B28FI zur Bestückung eines B-52-Bombers
Das Modell B28FI (FI steht engl. für full Fuzing Internal) war für den Transport und Abwurf aus dem Waffenschacht von Bombern konstruiert. Wie auch die B28RI hatte die B28FI eine stumpfe Spitze. Die B28FI konnte u. A. aus dem Tiefflug aus eine Höhe von 90–180 m abgeworfen werden. Die Bombe war mit einem Fall-/Bremsschirm, einem Aufschlagzünder, Näherungszünder und einem Zeitzünder ausgestattet. Damit war die B28FI in einem breiten Einsatzspektrum anwendbar:[1] 

· freifallende Höhenzündung (aus großer Höhe)

· Höhenzündung nach Verzögerung durch Fallschirm (aus großer und mittlerer Höhe)

· freifallende Aufschlagzündung (aus großer und mittlerer Höhe)

· Aufschlagzündung nach Verzögerung durch Fallschirm (aus großer und mittlerer Höhe)

· verzögerte Zündung nach dem Abwurf aus dem Tiefflug (engl. „Laydown“-Abwurf)

· verzögerte Zündung nach dem Abwurf aus dem Steigflug (Hochziehen aus dem Tiefflug – engl. „Toss“- oder „Loft“-Abwurf)

	Bombe 
	Länge 
	Durchmesser 
	Spannweite 
	Gewicht 

	B28FI 
	3,68 m 
	560 mm 
	800 mm 
	1.061 kg 


Status[Bearbeiten | Quelltext bearbeiten]
Die B28 war für den Einsatz mit der United States Air Force, dem Strategic Air Command, der United States Navy sowie der NATO vorgesehen. Von 1962 bis 1972 wurden im Rahmen der NATO Waffenüberlassung sechs in Europa stationierte Canadair CF-104-Staffeln der kanadischen Luftwaffe mit amerikanischen B28-Bomben ausgestattet. Die Staffeln waren als RCAF Nuclear Strike Force bekannt. Weitere Bomben wurden für die Royal Air Force vorgehalten, die damit der NATO unterstellte Valiant und Canberra-Bomber bestückte.[3] 

Die Anzahl der produzierten B28-Bomben ist unklar und liegt je nach Quelle bei 1200–4500 Stück.[1]

 HYPERLINK "https://de.wikipedia.org/wiki/B28_(Kernwaffe)" \l "cite_note-4" [4] Ab dem Jahr 1984 wurde die B28 ausgesondert und sukzessive durch die modernere B83 ersetzt. Die letzte B28 wurde 1995 aus dem Nukleararsenal der Vereinigten Staaten entfernt.[1] 

